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Abstract

The German Commission for the Investigation of Health Hazards of Chemical Compounds in 
the Work Area has re-evaluated the maximum concentration at the workplace (MAK value) of 
trans-1,3,3,3-tetrafluoropropene [29118-24-9]. As the blood:air partition coefficient of trans-
1,3,3,3-tetrafluoropropene is < 5, the increased respiratory volume at the workplace (see List of 
MAK and BAT Values, Sections I b and I c) does not have to be taken into account for the deri-
vation of the MAK value. Even after extrapolation of 6-hour exposure in the animal experiment 
to 8-hour exposure at the workplace, the MAK value for trans-1,3,3,3-tetrafluoropropene of 
1000 ml/m3 can be retained.
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trans-1,3,3,3-Tetrafluorpropen

[29118-24-9]

Nachtrag 2019

MAK-Wert (2014) 1000 ml/m3 (ppm) ≙ 4700 mg/m3 

Spitzenbegrenzung (2014) Kategorie II, Überschreitungsfaktor 2

Hautresorption –

Sensibilisierende Wirkung –

Krebserzeugende Wirkung –

Fruchtschädigende Wirkung (2014) Gruppe C

Keimzellmutagene Wirkung –

BAT-Wert –

1 ml/m3 (ppm) ≙ 4,73 mg/m3 1 mg/m3 ≙ 0,21 ml/m3 (ppm)

Seit dem Jahr 2016 berücksichtigt die Kommission bei Stoffen, deren MAK-Wert auf 
systemischen Effekten basiert und aus inhalativen Tierversuchen oder Probanden-
studien in Ruhe abgeleitet wurde, dass das Atemvolumen am Arbeitsplatz höher als 
unter diesen experimentellen Bedingungen ist. Dies gilt jedoch nicht für Gase und 
Dämpfe, wenn deren Blut:Luft-Verteilungskoeffizient < 5 ist (siehe MAK- und BAT-
Werte-Liste, Abschnitt I b und I c). Der Blut:Luft-Verteilungskoeffizient von trans-
1,3,3,3-Tetrafluorpropen ist nach der Formel von Buist et al. (2012) berechnet 0,49. 
Damit hat das erhöhte Atemvolumen auf die Ableitung des MAK-Werts für trans-
1,3,3,3-Tetrafluorpropen keinen Einfluss. Darüber hinaus ist die Umrechnung der 
üblichen 6-stündigen Exposition im Tierversuch auf die 8-stündige Exposition am 
Arbeitsplatz zu berücksichtigen. Ausgehend von der NOAEC von 5000 ml/m3 für 
Ratten in der 13-Wochen-Studie kann jedoch der MAK-Wert von 1000 ml/m3 für 
trans-1,3,3,3-Tetrafluorpropen auch unter Berücksichtigung der kürzeren Expositi-
onsdauer der Tiere in dieser Studie beibehalten werden.
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